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Jahresbericht des Präsidenten 2009 
 

Auch im 2009 durfte ich als Präsident des OLK Argus grosse Unterstützung vom Vorstand, 
den OK-Verantwortlichen und vieler Klubmitglieder erfahren. Ihnen allen sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt! 

Der 3-Tage OL in Leutwil kann, neben den sportlichen Erfolgen, sicherlich als Höhepunkt der 
diesjährigen Vereinsgeschichte angesehen werden. Leider hatten wir auch die traurige 
Pflicht, im Juni 2009 von zwei langjährigen Mitgliedern des Vereins, Max Richner und 
Oswald Merkli, Abschied zu nehmen. 

Nach den Jahren des Aufwuchses mussten wir im 2009 einen Rückgang der 
Mitgliederzahlen zur Kenntnis nehmen. Hauptsächlichen Grund für diesen Verlauf sehe ich in 
der Anpassung des Jahresbeitrags gemäss Beschluss der letzten Generalversammlung, 
gehe aber davon aus, dass wir im nächsten Jahr wieder stabil sein werden. 

 

Die Vereins-Ereignisse des Jahres 2009 in chronologischer Reihenfolge: 

 
 26.12.2008-03.01.2009 Weihnachtslager Zuoz 

Wie gewohnt trafen sich auch über den vergangenen Jahresweichsel eine Schar 
Argüsler, allen voran Richi Nuttli als Organisator, zum winterlichen Vorbereitungs-
Training oder einfach zum Genuss im Engadin. Danke dem Organisator! 

 
 28.02.2009 Brennnesselhacker Training Liebegg Nord 

Ein erstes Mal in der bevorstehenden Saison haben sich die Brennnesselhacker des OLK 
Argus zusammen mit dem neu zusammengestellten Argus Nachwuchsleitungsteam zum 
Training getroffen. (Siehe auch Jahresbericht Ressort Nachwuchs und Spitzensport) 

 
 14.-17.04. 2009 Frühlingskurs 

(Siehe Jahresbericht Ressort Nachwuchs und Spitzensport) 
 
 14.04. 2009 Seetaler Schüler OL 

Nach Kompromissen und Diskussionen mit Vertretern der lokalen Jagdgesellschaft 
konnten wir für den Schüler OL im Lind-Birch doch noch eine Lösung finden und den 
Anlass unter der Leitung von Nicole Joho durchführen. Der am Nachmittag einsetzende 
Regen war nicht weiter tragisch da wir die vereinbarte Obergrenze von 200 Läufern 
ohnehin erreicht hatten. 
Als Abschluss von diversen Frühlingskursen war der Anlass aber bestimmt ein Erlebnis 
für den OL-Nachwuchs aus diversen Vereinen. 
 

 16.05. 2009 SOLA 
Zwei Teams des OLK Argus kämpften traditionell an der Zürcher Hochschulstafette um 
gute Einzel- und Mannschaftsresultate. 

 
 17.05. 2009 Argus Plauschsonntag 

Serena und Gina Messerschmidt und Stefan Stulz organisierten im Waldhaus Seon den 
diesjährigen Argus Plauschsonntag. Herzlichen Dank für die Organisation! 

 
 19.05. 2009 Aargauer sCOOL-Cup Aarau 

Viele Helfer des OLK Argus unterstützten Roberto Hilty bei der Organisation und 
Durchführung des sCOOL-Cups auf der Rennbahn im Schachen Aarau. Ihnen allen sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt. 
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 06./07.06. 2009 Weekend Tessin 

Das erste Weekend im 2009 führte unsere Mitglieder ins Tessin an den 3. Nationalen bei 
Regenwetter in Cagiallo-Lugaggia und die Schweizermeisterschaft in der Staffel auf der 
Tesserete-Karte. 
Leider wurde nur spärlich von diesem Angebot Gebrauch gemacht so dass diverse 
Betten nicht durch Argüsler belegt waren. 

 
 13./14.06. 2009 Brennnesselhacker-Weekend 

(Siehe Jahresbericht Ressort Nachwuchs und Spitzensport) 
 
 17.06. 2009 R’OL and Gyssler OL 

Herzlichen Dank Roli für die Organisation des traditionellen Trainingswettkampfes. 
 
 20./21.06. 2009 Argus Weekend Feldkirch 

Der 4. Nationale OL (Stadtsprint in Feldkirch) und die folgende Mitteldistanz-
Meisterschaft im Göfis führte unseren Verein über die Landesgrenze nach Österreich. 
Die gemütliche Unterkunft in der Nähe des Wettkampfzentrums des ersten Tages und 
das feine Essen im Restaurant erlaubte eine optimale Regeneration und Vorbereitung für 
unsere Klubmitglieder. 

 
 28.06. 2009 5er Staffel Eschenberg 

Auch an der diesjährigen 5er Staffel konnten unsere Läufer für einmal nicht ganz vorne 
mitmischen. 

 
 14.08.-16.08. 2009 Aargauer 3-Tage OL 

Als einen der Höhepunkte der Saison gilt für viele bestimmt die Organisation des 
Aargauer 3-Tage OL in Leutwil. Dank einer perfekten Organisation durch das OK, geführt 
von Hans Hotz als Laufleiter, wird dieser Anlass bei vielen in guter Erinnerung bleiben. 
Trotz Swiss-O-Week, welche den 3-Tägeler konkurrenzierte und eine 
Datumsverschiebung notwendig machte, können wir auf eine grosse Teilnehmerzahl 
zurück blicken und uns über den finanziellen Erfolg freuen. Danke allen, die mit ihrer 
gossen Arbeit für die reibungslose Durchführung des Anlasses gesorgt haben! 

 
 18.09. 2009 Argus Nachtstaffel 

Die Nacht-OL-Läuferszene traf sich in der Liebegg Nord zur jährlichen und ebenfalls von 
Schuli traditionell organisierten Nachtstaffel des OLK Argus. 

 
 19./20.09. 2009 Bergwanderung 

Richi Nuttli führte die (nur) 8 Argus-Wanderer in die Flumserberge an den Murgsee. Aber 
nicht nur Wandern sondern auch Bräteln und Trottinet fahren stand auf dem Programm. 
Herzlichen Dank für die Organisation Richi. 

 
 19./20.09. 2009 bussola/Argus Bike-O 

Der erste, im Joint mit bussola ok organisierte, Argus Bike-O wurde im Chestenberg 
beziehungsweise Maiengrün-Wagenrain gefahren. Ein erstes Zeichen, dass unser Verein 
künftig auch in der Biko-O-Szene aktiv sein wird. 

 
 03./04.10. 2009 Argus Weekend Thun 

Die OLG Thun lud für zwei Nationale OL ins Bernbiet. Leider war das Interesse seitens 
der Argüsler nicht sehr gross, so dass kein wirkliches Weekend entstand und viele 
spontan selber für eine Unterkunft bemüht waren. 
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 05.-10.10.2009 OL Herbstlager Bonaduz 

(Siehe Jahresbericht Ressort Nachwuchs und Spitzensport) 
 
 
Weitere Fakten Vereinsjahr 2009 
Der Vorstand hat sich zu den gewohnten sechs ordentlichen Sitzungen getroffen, um grosse 
Geschäfte zu besprechen und den Klub zu administrieren. 

Nicole Joho und Dieter Studer haben die erste Saison als Trämler-Redaktion erlebt und mit 
Knobeleien und Witzen das immer dünner gewordene Kluborgan am Leben erhalten. 
Natürlich sind Beiträge aus den Reihen der Mitglieder herzlich willkommen! 

Seit einem Jahr ist die neue Homepage online und hat, nach der anfänglichen Skepsis, ihre 
Akzeptanz bei den Mitgliedern gefunden. Verständlicherweise bedurfte die Veränderung 
einer Umstellung, der Mehrwert ist aber mit Sicherheit gegeben. 

 

 

Mutationen Vereinsjahr 2009 
 

Eintritte: 

Folgende Neumitglieder dürfen wir begrüssen (chronologisch): 

 Lisa Schimmer 
 Cyrill Fricker 
 Yves Bries 
 Philipp Muggli 
 Jannick Fischer 
 Yannick Graf 
 Romeo Hächler 
 Sanna Hotz 
 Rahel Meier 
 Benjamin Meier 

 
Austritte: 

Folgende Mitglieder sind aus dem Verein ausgetreten oder wurden ausgeschlossen weil sie 
den Jahresbeitrag nicht bezahlt haben (chronologisch): 

 Rudolf Schläpfer 
 Fabian Schimmer 
 Till Eichmann 
 Daniel Kaufmann 
 Heinz Jean-Richard 
 Luzia Köchli 
 Margrit Keller sen. 
 Eva Knoblauch 
 Sämi Meier 
 Seraina Müller 
 Nicola Müller 
 Conny Nuttli 
 Björn Nuttli 
 Regula Vogel 
 Käthy Stazzarino 



Jahresberichte OLK Argus 2009 . Seite 5/8 

 Tanja Strazzarino 
 Kilian Falk 
 Diane Frei 
 Simeon Frei 
 Peter Spirig 

 
Verstorben: 

Folgende Mitglieder sind im 2009 verstorben: 

 Max Richner 
 Oswald Merkli 

 
Neue Mitgliederzahl: 248 

 
 
Heiraten und Geburten 
Hochzeiten: 

 Marion und Stefan Häfeli-Wild 
 

Nachwuchs: 

 Lynn Stucki 
 
 
Unterbözberg, 22.11.2009 
 
 
Der Präsident 
 
 
Simon Bolliger 
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Jahresbericht Ressort Nachwuchs und Spitzensport 2009 
 
 Brennnesselhacker-OL-Training (28.2.2009) 

Als Vorbereitung auf den Fricktaler Einzel-OL (erster ASJM-Lauf) festigten 16 (Vorjahr 
17) Brennnesselhacker/innen und 10 Begleiter bei herrlichem Frühlingswetter, aber mit 
vielen Schneeresten im Wald, ihr Können auf den von Noëmi Cerny im „Liebegg Nord“ 
gelegten Bahnen. 
 

 25. OL-Kurs (14.4. – 17.4.2009) 
Urs Müller (Administration und Logistik), Noëmi Cerny (Kursleitung und Technik) und 
weitere 12 Leiter/innen organisierten in den Frühlingsferien den 25. Schüler-OL-Kurs auf 
den Karten „Lenzburg“/„Lenzhard“, „Homberg“, „Wampfle“ und „Liebegg Nord“. Wir 
konnten 60 Kinder (Vorjahr 73) mit unserer Sportart vertraut machen. Die absichtlich 
reduzierte Teilnehmerzahl machte den Kurs übersichtlicher und liess im Wald weniger 
Staus bei den Posten entstehen. Auch die ganze Logistik und der Transportplan waren 
weniger kompliziert. Im nächsten Jahr werden wir wieder max. 60 Anmeldungen 
annehmen. Das Wetter meinte es sehr gut mit uns. Lediglich am Freitag war es etwas 
wechselhaft, ansonsten sommerlich warm. Am Samstag, 18.4.2009, nahmen 43 Kinder 
am Seetaler Schüler-OL im „Lind“ teil, der von Laufleiterin Nicole Joho, Bahnleger 
Matthias Bryner und ihren Helfern sehr gut durchgeführt wurde. 
 

 Anschlussprogramm 2009 
15 Kursteilnehmer (Vorjahr 14) waren am Anschlussprogramm, das 16 Mittwoch-
Trainings, zwei OL-Nachwuchs-Weekends, das OL-Lager und 7 ASJM-Läufe beinhaltete, 
interessiert. An den Trainings nahmen zwischen 20 und 40 Argüsler und OL-
Kursteilnehmer im J+S-Alter teil. 
 

 Argus sCOOL 2009 
Auch die sechste Staffel unseres sCOOL-Nachfolge-Projekts verlief erfolgreich: 12 
Schulen (Vorjahr 13) machten während der letzten April-/ersten Maiwoche mit. Mit 
Unterstützung des wenn möglich gleichen Argus-Betreuers wie in den letzten Jahren 
fanden während einem halben bis ganzen Tag Schulhaus-OL für die 3. bis 5. 
Primarschulklassen statt, um sie auf den kantonalen sCOOL-Cup vom 19. Mai 2009 in 
Aarau vorzubereiten. 
 

 sCOOL Tour de Suisse (6.5., 14.5. und 15.5.2009) 
Der OLK Argus durfte im Auftrag von swiss orienteering dreieinhalb (Vorjahr dreieinhalb) 
sCOOL Tour de Suisse-Etappen an Schulen seines Einzugsgebietes vergeben. Nicht alle 
berechtigten Schulen waren interessiert, sodass lediglich zweieinhalb Etappen zu Stande 
kamen. Folgende Schulen konnten berücksichtigt werden: Seon (6.5.2009), Schafisheim 
(14.5.2009) und Staufen (15.5.2009). Als Helfer, die der jeweilige Klub zu stellen hat, 
waren Koni Wildi (Seon), Therese Hotz (Schafisheim) und Osi Merkli (Staufen) im 
Einsatz. 
 

 5. Aargauer sCOOL-Cup (19.5.2009) 
Mehrere Jugendliche aus unseren Klubreihen waren auf dem Areal der Pferderennbahn 
in Aarau erfolgreich: Nicole Hitz (1. Rang Kat. A Mädchen), Lorenz Widmer (3. Rang Kat. 
A Knaben), Sereina Waldis (4. Rang Kat. A Mädchen), Serena Messerschmidt (6. Rang 
Kat. C Mädchen), Jonas Meier (6. Rang Kat. B Knaben), Till Stein (7. Rang Kat. C 
Knaben), Marita Hotz (8. Rang Kat. B Mädchen) und Luca Stäheli (8. Rang Kat. C 
Knaben). 
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 1. Brennnesselhacker-Weekend (13./14.6.2009) 

Unter der Leitung von Noëmi Cerny, Urs Müller und Koni Wildi nahmen 22 (Vorjahr 25) 
OL-begeisterte Jugendliche am Brennnesselhacker-Weekend teil. Am 
Samstagnachmittag boten wir im „Fätzholz“ einen Schlaufen-OL für die Einsteiger den 
Leitlinien nach und für die Fortgeschritteneren mit Kompassstrecken an. Wir 
übernachteten im Adonia-Zentrum in Vordemwald. Am Sonntag standen am Morgen ein 
Stadt-OL-Training in Zofingen und am Nachmittag nach dem Bräteln die 3-Eck-Staffel 
ebenfalls im Fätzholz auf dem Programm. 
 

 Bike-O-EM (22. – 28.6.2009) 
Im Staffelrennen in Dänemark errang Beat Oklé (zusammen mit Beat Schaffner und 
Rémy Jabas) den 6. Rang für die Schweiz. 
 

 Schweizer 5er-Staffel 2009 
Im Eschenberg, worin an der WM 2003 der Langdistanzfinal stattgefunden hatte, wurde 
am 28.6.2009 die 5er-Staffel ausgetragen. Daniel Hotz gelang eine sensationelle 
Leistung: Er sprintete auf der Startstrecke als 2. hinter Martin Hubmann ins Ziel. Die 
weiteren Läufer (Noëmi Cerny, Florian Lustenberger, Richi Nuttli und Patrik Bryner) 
verloren kontinuierlich Zeit auf die Spitzenläufer. Es resultierte der 20. Schlussrang. 
 

 Jugendeuropa- (2. – 5.7.2009) und Juniorenweltmeisterschaften (4. – 12.7. 2009) 
Dieses Jahr nahm kein Argüsler am EYOC in Serbien bzw. an der JWOC im Trentino (I) 
teil. 
 

 Weltmeisterschaft Ungarn 2009 
Auch da war der OLK Argus nicht vertreten. 
 

 Bike-O-WM (8. – 16.8.2009) 
In Israel belegte Beat Oklé folgende Ränge: 4. Platz in der Staffel mit Beat Schaffner und 
Simon Seger, 6. Platz in der Mitteldistanz, 7. Platz im Sprint und 8. Platz in der 
Langdistanz. 
 

 2. Brennnesselhacker-Weekend (5./6.9.2009) 
Unter der Leitung von Noëmi Cerny, Urs Müller und Koni Wildi nahmen mit 12 OL-
begeisterten Jugendlichen deutlich weniger Personen am 2. Brennnesselhacker-
Weekend teil. Am Samstagnachmittag boten wir im „Bütikofen“ bei Burgdorf einen 
Leitlinien-OL für die Jüngeren und ein Kompass-Training für die Älteren an. Wir 
übernachteten im alten Schulhaus in Bärau bei Langnau i. E. Am Sonntag standen am 
Morgen ein Stadt-OL in Langnau i. E. und am Nachmittag eine TOM-Übung ebenfalls im 
„Bütikofen“ auf dem Programm. 
 

 Bike-O-SM (5./6.9.2009) 
Stefan Stappung gewann im Tessin Gold bei H17 sowohl im Middle als auch in der 
Langdistanz, Beat Oklé wurde 2. in der Mitteldistanz bei HE. 
 

 Schweizermeisterschaften 
An der NOM vom 5.4.2009 in Erlinsbach schaffte es kein Brennnesselhacker in die 
Medaillenränge. 
An der SOM vom 7.6.2009 in Tesserete erreichte Rico Hübscher mit zwei Kollegen aus 
dem NWK Aargau den 2. Rang bei H16, Daniela Wehrli wurde mit zwei Zürcher 
Kolleginnen bei DE 3.  
An der MOM im Göfis (A) vom 21.6.2009 schaffte es ebenfalls kein Brennnesselhacker in 
die Medaillenränge. 
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SPM in Willisau vom 12.9.2009: Matthias Bryner bei H18 auf dem 6. Rang (6’’ Rückstand 
auf den Bronzemedaillengewinner, 25’’ Rückstand auf Gold) und Rico Hübscher 9. bei 
H16.  
LOM in Altbüron vom 13.9.2009: Sara Gemperle 9. Rang bei DE. 
TOM vom 8.11.2009 in Spreitenbach: Phoebe Cueni, Marita Hotz und Meryl Meyer (D12) 
sowie Matthias Bryner, Oliver Lienhard und Florian Lustenberger (H18) liefen je auf den 
5. Rang. 
 

 OL-Lager (5. – 10.10.2009) 
Noëmi Cerny und Urs Müller organisierten das OL-Lager in Bonaduz GR. 38 Teilnehmer 
(Vorjahr 49), darunter 28 J+S-altrige (Vorjahr 27), erlebten bei mildem und sonnigem 
Herbstwetter eine trainingsintensive Woche auf den Karten „Fürstenwald“, „Trin“, „Ils 
Aults“, „Bot Tschavir Bonaduz“, „Brambrüesch“ und „Arosa Maran Tschuggen“ Petra 
Copes und Barbara Berner sorgten in der Küche für eine vorzügliche Verpflegung der 
Teilnehmer/innen! 
 

 Juniorenländerkampf (23. – 25.10.2009) 
Für den JEC in Dresden (D) konnte sich kein Argüsler qualifizieren. 
 

 Aargauer Schüler- und Jugendmeisterschaft (ASJM) 
In der ASJM war der Argus-Nachwuchs etwas weniger erfolgreich als im letzten Jahr: 
Rico Hübscher (H16) gewann den Aargauer Meistertitel. Florian Lustenberger (H18) und 
Maurice Cueni (H16) holten je die Bronzemedaille. Gleich vier Brennnesselhacker waren 
auf dem 4. Rang platziert. 
 

 1. Argus Brennnesselhacker Spieleabend 2009 
Der 1. Argus Brennnesselhacker Spieleabend im Jungschar-Zentrum in Entfelden war ein 
voller Erfolg und wurde von allen Teilnehmern für nächstes Jahr wieder gewünscht. Im 
Anschluss an das Rangverlesen des ASJM-Schlusslaufes vom 31. Oktober 2009 trafen 
sich zahlreiche Argus Brennnesselhacker sowie deren Eltern und das 
Nachwuchsleitungsteam zu Gesellschaftsspielen. Die Spiele und Verpflegung 
organisierten die älteren Brennnesselhacker selbst. Die gelungene Halloween-Dekoration 
wurde mit Applaus gewürdigt. Es nahmen 24 Jugendliche und 11 Erwachsene teil. 
 

 Aargauer Nachwuchskader 2010 
Nächstes Jahr gehören leider 2 Brennnesselhacker weniger als dieses Jahr dem ANWK 
an. Weiterhin dabei sind Matthias Bryner, Patrik Bryner, Maurice Cueni, Rico Hübscher, 
Florian Lustenberger und Jasmin Lustenberger. 
 

 Nationale Kader 2010 
Nach 5-jähriger Pause ist der OLK Argus mit Matthias Bryner wieder im nationalen 
Juniorenkader von Swiss Orienteering vertreten. 

 
 
Erlinsbach, 15.11.2009 
 
Die Nachwuchsleiterin 
Noëmi Cerny 
 


